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1. Der Verkéiersverbond  
und der Luxemburger ÖPV 



• Direkter Berater des Ministers 
 

• Alternative Mobilitätsformen 
 

• Studie und Förderung alternativer  
 Verkehrstechnologien und  
 Energieantriebsformen 

 

• Koordinierende Rolle der VU und 
Netze des ÖPV’s 
 

• Angebotserstellung 
 

• Angebotsverbesserung 
 

• Information und Beratung 
 

• Produktverkauf 
 

• Kommunikation + PR 

1.1. Struktur 



1.2. Ausgangssituation 

• 48% der aktiven Bevölkerung kommen aus 
einem Nachbarland. 
 

• Von täglich 520.000 
grenzüberschreitenden Fahrten werden 
7,2 % mit dem ÖPNV getätigt (2013) 

Zahlen appr. 2017 (Statec) 
 
590.000 Einwohner 
407.000 Arbeitsplätze 
223.000 Arbeitsplätze (der Einheimischen) 
184.000 Grenzgänger 



1.3. Tägliche Verkehrsströme 



2. Entwicklung der Tarife 
im Luxemburger ÖPV 



2.1. Tarife vor 1991 

• Strecke war im Vorfeld anzugeben. 
 

• Start/Ziel auf dem Fahrschein. 
 

• Einzelfahrt oder Hin/Rückfahrt. 



2.2. Tarife nach 1991 

• Ein Tarif für sämtliche ÖPNV-Netze. 

• Ein einziges Tarifsystem versammelt alle ÖPNV-Betreiber. 

• Linientarifierung ist für alle Netze identisch. 

 

• Netz-Billet « réseau » 

– Gültig für beliebige Anzahl an Fahrten auf allen Linien (Netzen)  

– Gültigkeit für einen Kalendertag 

• Kurzdistanz Billet « courte distance » 

– Gültig für eine eingeschränkte Distanz während max. einer Stunde. 

 



2.3. Tarife seit 2007 

• Langzeit Billet « longue durée » 4€ 

– Gültig für beliebige Anzahl an Fahrten auf allen Linien (Netzen). 

– Gültigkeit bis 4:00 Uhr am Folgetag der Aktivierung Validierung. 

– Verfügbar als Fahrscheinheft von 5 Tickets für 16€. 

 

• Kurzzeit Billet  « courte durée » 2€ 

– Gültig während 2 Stunden. 

– Verfügbar als Fahrscheinheft von 10 Tickets für 16€. 

 

• Monatsabo « courte distance » 25€ 

– Gültig für beliebige Anzahl an Fahrten für Distanzen bis zu 6 Waben 
während einem Monat. 

 



2.3. Tarife seit 2007 

• Monatsabo « réseau » 50€ 

- Gültig für beliebige Anzahl an Fahrten auf allen Linien (Netzen) 
während einem Monat. 

 

• Jahresabo « courte distance » 330€ 

- Gültig für beliebige Anzahl an Fahrten für Distanzen bis zu 6 Waben 
während einem Jahr. 

 

•  Jahresabo « réseau » 440€ 

- Gültig für beliebige Anzahl an Fahrten auf allen Linien (Netzen) 
während einem Jahr. 

 



2.3. Tarife seit 2007 

• Seniorenabo « Seniorekaart » 100€ 

- Gültig für beliebige Anzahl an Fahrten auf allen Linien (Netzen) 
während einem Jahr. 

 

• Jugend- und Studentenabo (gratis) 

- Gültig für beliebige Anzahl an Fahrten auf allen Linien (Netzen) 
während einem Jahr. 

 

•  mPass 

- Abo für Firmen dessen Preis an der Anzahl oder am Prozentsatz der 
Angestellten mit mPass angepasst wird. (Rabatte auf Jahresabo von 
10-30%) 

- Gültig für beliebige Anzahl an Fahrten auf allen Linien (Netzen) 
während einem Jahr. 

 



2.4. Grenzübergreifende Buslinien: 
RegioZone 1 
Billet « courte durée » 5€ 
Billet « longue durée » 9€ 
 

Abonnement mensuel 85€ 
Abonnement annuel 750€ 
 

Suppléments annuels 
mPass « Flex Pass Regio » 310€ 
 « Studentepass Regio » 130€ 
 
RegioZone 2 
Billet « courte durée » 9€ 
Billet « longue durée » 16€ 
 

Abonnement mensuel 135€ 
Abonnement annuel 1.190€ 
 

Suppléments annuels 
mPass « Flex Pass Regio » 750€ 
 « Studentepass Regio » 200€ 



3. mLive 
Telematik im Luxemburger ÖPV 



3.1. Konzept 

• Information bzgl. Angebot an 

Mobilitätsdiensten und der möglichen 

Kombinationen. 
 

• Der Kunde soll seine kontextuell 

bezogene Mobilitätskette bestimmen. 
 

• Möglichkeit Mobilitätsdienste an die 

mKaart zu binden. 



3.1. Konzept 

• mKaart als Zugangs- oder 

Nutzungsschlüssel zu Diensten. 
 

• Möglichkeit Bonusprogramme zu schaffen. 
 

• Offen für andere (nicht-Mobilitäts-) 

Dienste. 
 

• Einnahmengewährleistung für die 

Teilnehmer im Ökosystem. 



3.2. Vertriebswege 

• ÖPNV-Kundenzentren (Mobilitätszentralen des Verkéiersverbond, AVL, CFL, TICE) 
• Bus 
• Dritte (mCoupon, mKaart preloaded) 

 



3.2. Vertriebswege 

• Verkaufsautomaten des Verkéiersverbond, 
der CFL und Luxtram 

 

• mTicket (Handyticketing-App – seit 2013) 
 

• mShop (Webshop – seit 2015) 
 

• Zukünftig: 
– Aufbau einer zentralen multimodalen 

Kommunikations-  und Clearing-
Plattform 

– Multimodale Auskunft 
– Vertriebsschnittstellen zu Dritten 

• Systemlösung zur Anbindung 
strategischer Partner 



MSP n 

3.3. Clearing platform 

mLive Clearing and communication platform 

MSP 1 

MSP 2 
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Mobility Service Providers 
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